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ANS der MM mck Amgedyllg
iUniversitäts Nachricht Dem Oekonomierath

vonMendel Steinftls hiersclbst ist vom 1 April d I ab
das Amt eines Lektors für landwirthschaftliche Handels
Zuude bei hiesiger Universität übertragen worden

sKnaben Hort In öffentlicher Feier findet am
Nächsten Mittwoch im Schulsaale der Knabenbürgerschule
Charlottenstraße die Entlassung der Schüler aus den

vier Knabenhorten statt Gleichzeitig ist damit eine Aus
stellung der von den Schülern gefertigten Handarbeiten ver
bunden welche auch in den Tagen Donnerstag und Frei
tag in den Stunden von 11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr für
alle Diejenigen geöffnet ist welche sich für die gute Sache
mteressiren und von den Resultaten sowie Leistunsgfähig
leiten solcher Anstalten überzeugen wollen

Am Städtischen Museum wird mit dem Sonn
tag die Ausstellung von Arbeiten des Malers Kubierfchky
geschlossen Neu ausgestellt ist ein dem Halleschen Bicycle
Club gehöriges Diplom welches aus der Kunstanstalt
Zer Herren Giesecke u Devrient in Leipzig hervorgegangen
ist ferner altpersische Teppichstücke Geschenk der
Firma F A Schütz in Leipzig und ein Oelgemälde

Psyche von L Doell Geschenk eines ungenannten
Herrn hierselbst

Die feierliche Entlassung von 233 Konfir
mandinnen der Mädchen Bürgerschule fand unter zahlrei
cher Betheiligung von Angehörigen heute Vormittag 10
Uhr im Saale der Volksschule statt Nach den erheben
de Klängen einer vierstimmigen Motette ausgeführt von
Lehrern Lehrerinnen und Schülerinnen der Schule Ver
lesung einer Schriftstelle und einleitendem Choralgefange
hielt Herr Rektor Steger seine Ansprache Er ging von dem
Gedanken aus daß dieser Tag ein Tag freudiger Weh
muth sei Ein Rückblick auf die gesegnete Schulzeit und
Zer Umstard daß die Scheidenden heute in blühender Ju
gendfrische ständen gefördert an Leib und Seele feien für
alle Grund genug zur Freude Heute solle das Band
gelöst werden Der Spruch Bleibe fromm und halte Dich
recht möge jedem der Führer auf dem ferneren Lebens
wege sein Neue und schwere Pflichten träten heran aber
sie sollten fromm bleiben in allen Lagen des Lebens sich
in den Mühen des Lebens recht d h aufrecht halten
Dem Gerechten werde es zuletzt doch wohl gehen Wer
ausharre werde gekrönt Mit Segenswünschen schloß die
ergreisende Ansprache

Entlassungsfeier der Konfirmanden Heute
Bormittag 8 Uhr versammelten sich die Konfirmanden der
städtischen Volksschulen insgesammt 760 Knaben und Mädchen
mi Saale der alten Volksschule um von ihren Lehrern und
dem Dirigenten der Schulen feierl ch entlassen zu werden Eine
große Anzahl von Angehörigen dcr Kinder war erschienen und
der Saal bis aus den letzten Pl tz gefüllt Die Feier wurde
du d den Gesang der eisten Mädchenklasse Taubenstraßen
chu Harre meine Seele e öffnet Hierauf hielt Herr Rek

tor Dr Wohlrabe die Ansprache Er knüpfte hierbei an das
Wort des entschlafenen Kaisers Wilhelm an Ich habe keine
Zeit müde zu sein und legte den nun aus der Schule
heraus und in das öffentliche Leben tretenden Konfirmanden
ans Herz daß sie dieses Kaiserwort sich zur Richtschnur ihres
Lebens machen möchten Es sei dasselbe ein Ansporn nicht

ur bei der Tagesarbeit nicht lasch zu werden denn ohne Last
keine Rast ohne Schweiß kein Fleiß sondern auch nach dersel
ben darnach zu streben sich weiter zu bilden und sich weitere
Kenntnisse und Fertigkeiten durch den Besuch der Fortbildungs
schule zu erwerben Wie für die Knaben gelte das kaiserliche
Wort auch für die Mädchen Bei seiner Umfrage nach der zu

wählenden Beschäftigung habe er inrmer gar gerne in den
Klassen gehört wenn ihm als Antwort gegeben worden sei Ich
will dienen, da andere Beschäftigungen zwar dem Einzelnen
eine größere Freiheit zu sichern doch nicht selten zum
Schaden der Person Auf den Beru einer Magd be
sonders eingehend wies Redner auf den Vers hin Gieb
daß ich thu mit Fleiß was mir zu thun gebührt sowie
auf das Gedicht Spiegelbild einer frommen Magd Ferner

Meine MittheilMgk
lNihilistischer Schmuggel Im Kirchdorfe Saugen

etwa eine Meile von der russischen Grenze entfernt so berichtet
die Königsberger Hart Ztg aus Heydekrug vom 19 d M
zählte neuerdings ein Gastwirth eine russische Dame in elegan
ter Toilette zu seinen Gästen Dieselbe machte die Mittheilung
baß an die Adresse des Wirthes in nächster Zeit zwei Kisten
als Postgut eintreffen würden Letzterer wurde beauftragt die
Sendung zu empfangen und einem Boten gegen Legitimation
einzuhändigen Nachdem das Nöthige vereinbart war requi
rirte die Dame ein Fuhrwerk das sie gut bezahlte und zur
Fortsetzung ihrer Reise nach der Grenze benutzte Dort wurde
sie von russischen Bauern erwartet und wciterbesördert Das
gchcimnißvolle Auftreten der Dame war zwar von vornherein
Mgesallen erst nach ihrer Abreise erwachte aber ein Verdacht
gegen dieselbe der sich bis zu der Annahme steigerte daß man
es mit einem verkleideten jungen Manne vielleicht Studenten
zu thun gehabt Die beiden Kisten welche zur bestimmten Zeit
eintrafen wurden daher der Polizeibehörde abgeliefert Bei
der Oeffnung stellte es sich heraus daß dieselben mit polnischen
Drucksachen in Zürich hergestellt gefüllt waren Der in Aussicht
gestellte Bote hat sich bis heute nicht gemeldet Jedenfalls ist
er durch Helfershelfer vou der erfolgten Konfiskation benach
richtigt worden Es verbreitet sich das Gerücht daß noch zwei
Kisten in einem Grenzdorfe lagern Die Druckfchen sind jeden
falls revolutionären Inhalts und man hat unsere Gegend er
wählt um die verbotene Waare über die Grenze zu schmuggeln

Wie die Gewohnheit des Tabakschnupfens in
sine wahre Leidenschaft ausarten kann zeigen folgende Erzähl
Mgen aus der Umgeaeud von Metz Der ehrwürdige Pfarrer
eines Dorfes in der Nähe von Vigh erzählt Auf meiner Wall
fahrt ach Rom ging mir der Vorrath an Schnupftabak aus
Ich konnte aber den Geruch des Tabaks nicht entbehren und
roch von Zeit zu Zeit an der offenen leeren Dose Als ich
don der Reise zurückkehrend nach Frankreich kam konnte ich
wieder meine Dose mit gutem Tabak füllen Die erste Prise

ahm ich ober nicht mit Daumen und Zeigefinger sondern ich
steckte gleich die ganze Nase in die Dose Eine alte Frau aus
Schemerich versichert Beim Beginn des letzten Krieges also

KMeMeS MIMstt
nahm er Gelegenheit vor der Genußsucht dringend zu
warnen namentlich auch vor dem allzufrühzeitigen Besuch der
Wirthshäuser und der Gewöhnung an das Wirthshausieben
Wo geht der Weg zur Armuth hin Sieh nur nachWirthshausschildern hin sind guter Wein und nagelneue Karten

driu Auch zu leichter Gelderwerb durch Feilhalten von Waaren
auf Straßen und Plätzen sowie namentlich auch der Hausir
handel mit Blumen berge viele schwere Gefahren in sich Mit
dem Wunsche daß Jeder bestrebt sein möge auf dem Wege der
Pflicht auszuharren der nach aufwärts führe und vor dem
Straucheln bewahre schloß Herr Dr Wohlrabe seine Aniprache

Nun sprach eine bleibende Schülerin das sinnige den Scheiden
den gewidmete Gedicht

Du wanderst in die Welt hinaus
welches mit dem Segenswunsche schließt Gott lenke Deine
Schritte

Nachdem die 1 Knabenklasse Taubenstraßenschule die Motette
Verlaß o Gott verlaß mich nicht vorgetragen haue bändigte

Herr Dr Wohlrabe zweien Mädchen,AnnaFischer 1 Klaffe
Taubenstraßenschule und Jda Falke 1 Klasse Henrieuen
ftraßenschule je ein Sparkassenbuch mit 25 bezw 50 M ein
und sprach den Wunsch aus daß diese Gabe ein Ansporn zur
Ausdauer zum Fleiß zur Sittlichkeit und Treue sein möge
denn dies sei die Absicht des Gebers gewesen als er dieses
Vermächtniß für die Volksschulen stiftete

Zum SchluUwurden von der Versammlung gemeinschaftlich
einige Strophen des Liedes In allen meinen Thaten ge
sungen

In der Aula der Charlottenstraßenschule fand um 9 Uhr die
Entlassung der Konfirmanden der Knabenbürgerschulen
statt Die Betheiligung an dieser Fe er war seitens der Eltern
eine sehr rege Zu Beginn sangen die Schüler die Motette
Bis hierher hat der Herr geholfen Em von Lehrern und

Schülern gebildeter gemischter Chor intonirte ebenfalls eine
Motette Herr Direktor Marschner hielt das Gebet und die
Ansprache Es waren von Herzen kommende zu Herzen ge
hende Worte mit welchen Redner sich an seine scheidenden
Schüler wendete Worte der Ermahnung und Segenswünsche
für den Eintritt in das öffentliche Leben Nach der Ansprache
wurden die Entlaffungszeugnifse ausgetheilt und Schülern der
ersten Klasse Prämien eingehändigt Zum Schluß wurde von
der Gefangsklaffe der Schule Strophe 1 und 2 von Ach bleib
mit deiner Gnade dreistimmig und daraus von der ganzen
Versammlung die letzte Strophe dieses Liedes gemeinsam ge
sungen

IDer Allgemeine Deutsche Bergmannstag
findet wie nunmehr festgesetzt vom 4 bis 7 Septbr cr
hier statt

fDer Handelskammer sind die Tarife für die Beför
derung von Personen und Reisegepäck für den Lokal Verkehr
zwischen den Stationen des Eisenbahn Direktions Bezirks
Erfurt sowie für den direkten Verkehr von denselben nach den
Stationen der übrigen Preußischen Staats Eisenbahueu seitens
der Königlichen Eisenbahn Direktion zu Erfurt zugegangen
Die betheiligten Kreise können die bezüglichen Tarife welche
die umfangreichsten Aufschlüsse über die Fahrpreise e geben
und deren Giltigkeit mit dem 1 April 1889 beginnt in den
Geschäftsräumen der Handelskammer jederzeit einsehen

Schaufrisieren Die hiesige Barbier u Friseur
Innung veranstaltet nach nunmehr beendetem Wintercursus
der Fachschule nächsten Montag Abend im Neuen The
ater ein Schaufrisieren Bei diefer Gelegenheit werden
auch verschiedene in der Fachschule gefertigte Haararbeiten
ausgestellt sein

Wohlthun ist edel Der hiesige Stammtisch 103
des Ordens der Kreuzbrüder hat auch in diesem Jahre
eine Anzahl armer Consirmanden mit vollständigen nach
Maß gefertigten Anzügen bedacht Morgen Sonntag
Abend werden die elf Beschenkten sich in dem Verein in
dessen Vereinslokal Ciystallhallcn vorstellen und soll
ihnen alsdann noch ein kleiner Schmaus bereitet werden

Walhallatheater Mr Walton derbekannte
und auch hier so beliebte Hunde und Affendresseur wel
cher sich gegenwärtig auf der Durchreise wieder in Halle
befindet ist vou der Direktion in Folge vielfach laut ge
wordener Wünsche aufgefordert worden mit seinen geleh
rigen Zöglingen einmal aufzutreten und zwar morgen in
der Sonntag Nachmittag Vorstellung was namentlich von
unfern Kleinen für die diefe Freivorstellungen bereits ein froh
willkommenes Ereigniß geworden mit Freuden begrüßt
werden wird

im Jahre 137V wurden die Tabaksbureaux in der Gegend ge
schlossen ich konnte in Folge dessen keinen Schnupftabak mehr
haben deshalb wurde ich krank und mußte das Bett hüten
Dabei legte ich mir die offene leere Dose umgekehrt auf die
Nase und erfreute mich an dem köstlichen Gerüche aber eine
Prise war es doch nicht Als ich wieder die Straße betreten
konnte begegnete ich einem Militär welcher zufällig eine Prise
nach der Nase führte und dies mit der größten Ruhe Ich
bat ihn um die Erlaubniß in seine Dose greisen zu dürfen
was er mir auch gestaltete Ich war erlöst meine Nase lebte
wieder Der gute Soldat verstand meine Freude und gab mir
von keinem Packet genug um meine Dose füllen zu können
Ich fiel ihm gerührt um den Hals und küßte ihn

lAm Bett der kleinen Milly der jüngsten von sechs
Geschwistern sitzt die Tante und lauscht dem andächtig gespro
chenen Abendgebet der Kleinen Plötzlich macht sie ein ver
wundertes Gesicht und sagt Bete die Stelle noch einmal
Milly Herzblättchen thut es und mit ka m verhaltenem
Lachen geht die Tante hinaus und fragt die Mama Sage
mal wie lautet eigentlich Millys Abendgebet Es ist der
schöne Vers aus Nun ruhen alle Wälder Und der heißt

Breit aus die Flügel beide
O Jesu meine Freude
Und nimm Dein Küchlein ein
Will Satan mich verschlingen
So laß die Englein singen
Dies Kind soll unverletzet sein

Aber weshalb willst Du s wissen Weil antwortet la
chend die Tante Deine Milly anstatt Dies Kind soll un
verletzet fein ganz ernsthaft betet Dies Kind soll unser letz
tes sein

fDas Mitglied des Klausenburger TheatersJosef Füredi erfreut sich eines gottgesegneten Appetits
Mau erzählt daß man das Stück L rs grviswk darum nicht
öfter aufführen könne weil er als einer der Mitwirkenden im
Laufe des Abends zwölf Würstchen esse und der Direktor nicht
geneigt ist dieselben allabendlich zu liefern Das Publikum ist
aber so sehr daran gewöhnt Füredi auf der Bühne essen zu
sehen daß man ihn schon deshalb fortwährend in Eß Rollen
auftreten lassen muß Vor einigen Tagen war seine Benefiz

GmMtRg März Z 88Ä
lPrinz Carl Ji Verbindung mit der morgen

Sam ttag Abend stattfindenden letzten Rudolf Förster
So irss bei welcher auch der unvergleichliche Humorist
Herr Oskar Fürst auftritt wird unsere Regimentskapelle
concertiren Dadurch dürfte sich der Abend zu einem be
sonders genußreichen gestalten

Jn Folge des eingetretenen Hochwasfers
und des dadurch bedingten Steigens der Gerbersaale haben
sich die Keller der Häuser an der Glauchaischen Kirche
dem Moritzthor an der Moritzkirche und auf der Mtttel
wache jedenfalls auch auf dem Strohhofe mit Wasser
gefüllt Durch den hohen Stand des Flußwafsers tritt
eine Stauung der Kanalwässer ein welche von der starken
Strömung zurückgedrängt nach den betreffenden Grund
stücken zurückgehen und hier zu Tage treten

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
Heits Amtes hinsichtlich der Sterblichkeit Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 8
Woche des Jahres 1889 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 25,5 Halle 19 8 Todesursachen Ma
sern und Rötheln Scharlach 2 Diphtherie und Croup 5
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieder Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 4 akute Erkrankungen der
Athmungsvrgane 3 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 3 Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder
bis zu 1 Jahr alle übrigen Krankheiten 17 gewaltsamer
Tod Ferner Berlin 21,5 Breslau 29,5 Hamburg und
Vororte 32,3 Dresden 21,5 Leipzig 19,3 München 32,1 Kö
nigsberg 23,6 Danzig 25,3 Frankfurt a M 16 2 Hannover
25,3 Köln 25,7 Stuttgart 18,7 Straßburg 27 9 Metz 14 2

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Wien 1 Brunn 2 Lemberg 6 Prag 19 Trieft 2
Rom 6 Venedig 5 Paris 1 Lyon Odessa je 5 Warschau 3
Todesfälle Wien 1 Petersburg 7 Erkrankungen Flecktyphus
London und Warschau je 1 Todesfall Petersburg 4 Erkrank
ungen Rückfallsfieber Petersburg 1 Todesfall Epidemische
Genickstarre Altona und Petersburg je 1 Todesfall

sPolizei Nachrichten Der Arbeiter K aus
Udersleben stahl gestern aus dem Grundstück Langestraße

Nr 3 in welches er um zu betteln gegangen war drei
Oberhemden und ein Rolltuch Die Bestohlene wurde den
Diebstahl aber bald gewahr verfolgte den Dieb und ließ
ihn auf der Straße festnehmen Bei dem wie gestern
gemeldet wegen verschiedener Diebstähle verhafteten Polizei
Obfervand B wurde auch ein von ihm in der Meckelstraße
gestohlener Ueberzieher vorgefunden

Standesamt Halle a S Meldung vom 22 März
Aufgebote Der Portier Karl Hübenthal Brüderstr 12

und Auguste Ernestine Anna Grunewald zu Büschdorf Der
Tapezierer Karl August Adolf Kraft Langestraße 16a und Jo
hanne Therese Auguste Brederlow Blücherstraße 7s Der
Handarbeiter Jo ef Szargan Anhalterstr 6 und Emma Vero
nica Hörich Bockshörner 10 Der Kutscher August Karl
Koch Albrechtstraße 35 und Auguste Henriette Friederike Mül
ler Wuchererstraße 12 Der Maurer Friedrich Wilhelm
Weickardt zu Böllberg und Friederike Henriette Hennig Leip
zigerplatz 1 Der Tischler Friedrich Karl Otto Schaaf gr
Berlin 8 und Friederike Minna Schmidt Karlstraße 18
Der Büreau Vorfteher Friedrich Ferdinand Becker Mittelwache
9 und Hedwig Elisabeth Engelmann Mittelstraße 6 Der
Postpacketträger Hermann Friedrich Mödig und Bertha Auguste
Schmidt Krukenbergstraße 5 Der Gärtner Karl August
Otto Kalze zu Halle a S und Charlotte Dorothee Bertha
Neuster zu Boernecke Der Former Louis Friedrich Bött
cher zu Halle a S und Marie Friederike Auguste Köhler zu
Sangerhausen

Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Häßler 1T Martha
Mansselderftraße 36 Dem Conditor Friedrich Kieling 1 S
Hermann Karl große Stewstraße 32s Dem Bahnarbeiter
Reinhold Pfau 1 S Ehrcnfried Herbert Lothar Breitestr 24

Dem Tischler Gustav Seiffert l T Auguste Rosalie Ger
trud Bäckergasse 7 Dem Fabrikarbeiter Albert Osterloh 1
S Albert Friedrich Karl Liebenauerstraße 14 Dem Hand
arbeiter Wilhelm Rauchfuß 1 S Ernst Wilhelm Hanfsack 4

Dem Müller Karl Pehlgrimm 1 S Richard Alfred Flei
schergasse 31 Dem Restaurateur Albert Gericke 1 T Au
guste Marcha Helene Harz 40 Dem Gastwirth Hermann

Vorstellung Seine Verehrer überreichten ihm unter unaus
löichüchem Beifallsjubel einen aas vierzig Würsten geflochtenen
Kranz und ein gebratenes Spanferkel Unter der Einwirkung
dieser Auszeichnung spielte dann Füredi mit ganz besonderer
Hingabe

sDer Mops im Kinderwagen Aufsehen und Hei
terkeit erregte am vergangenen Sonntag gegen Mittag eine
hochelegant gekleidete tiefverschleierte junge I Dame welche
m der Nähe des Halleschen Thores in Berlin einen Kinder
wagen vor sich herschiebend spazierte Ein naseweiser Junge
welcher einen Einblick in diesen Wagen gethan hatte bemerkte
darin zu seinem Erstaunen einen ziemlich wohlgenährten Mops
welcher auf weichen Kiffen ruhend an die frische Luft gefahren
wurde Die Entdeckung gab nun so berichten Berliner Blätter
den Vorübergehenden und Stehenbleibenden reichlichem Stoff
zu Bemerkungen in denen der Berliner Witz nicht gespart
wurde Die Dame ließ sich dadurch aber nicht stören sie fuhr
ihren Mops ruhig weiter und kümmerte sich um die Spötter
gar nicht

lLicht Automaten In England ist wie Fachblätter
mel oen ein Gaszähler erfunden worden welcher das Geld für
das verbrannte Gas gleich vor dem Verbrauch einkasstrt Um
Licht zu haben hat man einen Penny m den Zähler zu wer
fen worauf dieser das Gas zu der Flamme zuströmen läßt
Etwa eine Viertelstunde vor dem Erlöschen wird der Zufluß
und damit die Flamme schwächer wodurch der Abnehmer be
nachrichtigt wird das die bezahlte Menge zu Ende geht
AehnlicheS wird neuerdings in die elektrische Beleuchtung ein
zuführen gesucht

Müchenfee vom Lande die von der Hausfrau ange
wiesen ist die Gäste beim Reichen der Rebhühner zu nöthigen
zu einer jungen Dame ,Na Fräulein so n kleines Vieh werden
Sie doch noch nunterbringen

fEin Gönner Kommerzienrath Junger Freund Sie
können den ganzen Sommer ungenirt in meinem Gartenhaufe
verweilen Es ist ein so lauschiges Plätzchen und zum Dichten
wie geschaffen Das nehme ich mit großem Dank an Herr
Kommerzienrath Und nebenbei nicht wahr schauen Sie
darauf daß kein Obst gestohleu wird



Schade 1 S Hermann Arno Thilo Schützengasse 12 Dem
Hausdiener Karl Bandermsnn 1 S Eduard Karl Jägerplatz
29 Dem Maurer Gottfried Leiberich 1 S Gottfried Wil
helm Blumenstraße 4 Dem Handarbeiter Gustav Berger
1 T Luise Emma Sckmlberg 3 Dem Zeugschmied August
Leuscher 1 T Frieda Elsa Steinweg 13 Dem Kaufmann
Paul Lang 1 T Anna Erna Charlotte Manstelderstraße 39

Dem Schlosser David Thürer 1 S Hermann Alfred Lud
wigstraße 16 1 unehelicher S

Gestorben Des Handarb Eduard Kötel T Marie Louife
7 M 23 T Knttelhof 4 Des Handarbeiter Paul Penz S
Arthur Bruno Wllly Albert 1 M 16 T Hirtengasse 3
Des Arbeiter Friedrich Hempel T Martha Emma 3 I 1 M
14 T Klinik Des Rentner Karl Kaiser Ehefrau Emilie
Dorothee geb Lehnig 52 I 6 M 12 T Friedrichstruße 2

Der Musikus Friedrich Wilhelm Karl Mahn 50 I 10 M
1 T Händelstraße 36
Standesamt Trotha Meldungen vom 13 22 März

Aufgeboten Der Schlosser Karl Friedrich Wilhelm Mein
hardt Giebichenstein und Earoline Auguste Minna Sommer
Trotha

Geboren Dem Fabrikarbeiter Hermann Schmiede 1 S
Trotha 1 uneheliche T Trotha 1 uneheliche T Seeben
Dem Fabrikarkarbeiter Karl Zabel 1 T Trotha Dem Mau
xer Friedrich Schröter 1 S Trotha Dem Schiffer Otto
Güldenfuß 1 T Trotha

Gestorben Der Arbeiter Franeisens Myrtus 39 I,
Trotha Des Arbeiter Wilhelm Erfurth S todtgeboren
Trotha Des Schlossermeister Franz Scyumann T Jda 1
I 3 M 1 T Trotha

Stadt Theater
Das vom vorigen Jahre her bei uns noch m gutem

Andenken stehende Balletpersonal vom Leipziger
Stadttheater unter Leitung seines Balletmeisters Jean
Golinelli erfreute uns gestern wieder durch seine her
vorragenden Kunstleistungen und errang sich von neuem
den ungetheilten Beifall des hiesigen Publikums In
buntem Wechsel zogen die reizenden Tanz Bilder an
unserm Auge vorüber in denen sich namentlich Fräulein
Rosa Fiebig und Frl Molly Dönges im Schot
tischen Tanz und Frl Anna Todt und Herr Otto
Zö bisch im ungarischen Veszprsmi Czardas durch Sicher
heit und Eleganz der Bewegungen auszeichneten Die
reichste Pracht in der Costümirung entfaltete das große
Ballet aus dem Ausstattungsstück Die sieben Raben
Goldfasanen und Tauben Schwalben Hühner und Pfauen
schwebten in graziösen der Natur abgelauschten Bewegun
gen zuerst einzeln dahin um sich zum Schluß zu einem
bunten harmonisch geordneten Durcheinander künstlerisch
zu gruppiren Wiederholter Beifall und Hervorruf lohnte
die ausgezeichneten Leistungen unserer Gäste Die
beiden eingefügten Einakter sind von der vorjährigen Vor
stellung her bekannt Ein Wort an den Minister
vor Anton Langer erfuhr dieselbe vortreffliche Darstell
ung wie das erste Mal während das Baum ann sche

Versprechen hinterm Herd die frühere Darstell
ung in manchen Beziehungen übertraf

Psovwz umd Nachbarstaats
Erfurt 21 März Superintendent Rudolphi 5

Heute früh starb im hohen Greisenalter der frühere Senior der
hiesigen evangelischen Kirche Superintendent Rudolphi In
dem Verstorbenen verliert die evangelische Gemeinschaft unserer
Stadt wie das eommunale Leben überhaupt einen eifrigen
uneigennützen Förderer Rudolphi war auch längere Zeit
Stadtverordnetenvorsteher in unserer Stadt

Magdeburg 21 März Der Räuber welcher vor
einigen Tage einen in Buckau wohnenden Kaufmann überfiel
und sowohl diesen wie seine Ehefrau schwer verletzte ist in
der Person eines in demselben Hause wohnenden Schlosserge
sellen ermittelt und verhaftet

Thale 21 März Verunglückt Am vergangenen
Mittwoch verunglückte auf dem hiesigen Eisenhüttenwerk ein
junger hoffnungsvoller Mensch der einzige Ernährer seiner
armen hilfsbedürftigen Mutter der Wittwe N aus Halberstadt
Im Begriff eine im Betriebe befindliche Maschine zu schmieren
befand sich der Unglückliche auf einer ziemlich hoheu Leiter
wobei einer seiner Rockz pfel pon zwei im Gange sich befinden
den Kammrädern ersaßt wurde Hierdurch gerieth die Leiter
ins Schwanken und um nicht zu fallen ergriff der Bedauerns
werthe in seiner Angst einen Treibriemen wurde aber im
Augenblick von den Rädern erfaßt und ihm die eine Seite des
Körpers vollständig zermalmt sodaß er auf der Stelle todt
liegen blieb Der Schmerz der armen Mutter ist herzzerreißend
denn sie hat ja nicht nur ihren einzigen Sohn sondern auch
ihren Ernährer verloren

Nebra 21 März Weibliche Land und HausWirthschafts schulen Bekanntlich gebührt deu imidwirth
schaftlichen Eentralverein der Provinz Sachsen da Äerdienst
die Gründung weiblicher Land und Hauswirthschaftsschulen in
Aussicht genommen zu haben welche sich in Süddeutschland
sehr gut bewährten Der Herr Minister für Landwirthichaft
hat einen Zuschuß der königl Staaisregierung in Aussicht ge
stellt und dadurch hat der Plan feste Gestalt gewonnen Dank
dem Interesse und dem Entgegenkommen der Angehörigen der
Familie von Helldorff hat man sich zunächst mit der ersten
Schule für Nebra entschieden

Leipzig 23 März Reichsgerichtsentscheidung
Die Vervielfältigung einer von dem dazu Berechtigten vermit
telst selbstständiger geistiger Arbeit hergestellten Lotteriegewinn
Me ohne Genehmigung des Berechtigten ist nach einem Urtheil
des Reichsgerichts II Strafsenats vom 21 Dezember v I als
Nachdruck zu bestrafen Der betreffende Fall lag folgender
maßen Am 9 /11 Juni 1887 fand die Ziehung der vom
Verein für die Herstellung und Ausschmückung von Marienburg
veranstalteten Geldlotterie srurt deren technische Leitung dem
Bankier H übertragen war Nach beendigter Ziehung wurden
von H die Gewinnlisten deren Bekanntgabe dem Vorstande
des genannten Vereins oblag hergestelllt und unter der Ueber
schrift Offizielle Gewinnliste und der Unterschrist des Vereins
in den Verkehr gebracht Der Loosehändler F hatte sich von
diesen Listen einen Bürstenabzug verschafft und denselben unter
Weglassnng der Bezeichnung offiziell und der Unterschrift in
15000 Exemplaren abdrucken lassen und etwa 10000 Exemplare
verkauft F wurde von der Strafkammer Berlin I wegen
Nachdrucks verurtheilt und die Revision des Angeklagten wurde
wie bereits oben erwähnt vom Reichsgericht verworfen

Meißen 21 März Bedauerlicher Unglücksfall
Gestern Nachmittag hat die 15jährige Hedwig Sturm welche
sich auf der Neugasse bei ihrem Großvater dem Ziegeldecker
meister Tutsch aufhält im Hofe des dem Letzteren gehörigen
Grundstücks nach dem Wasser der Triebisch sehen wollen und
deshalb eine Thür welche mit Kettchen und Holzvorstecker ver

sehen gewesen geöffnet Der Strom hat die Thür mit Wucht
aufgerissen und dadurch das Mädchen in die Fluth geschleudert
Das reißende Wasser hat das beklagenswerthe Opfer sofort
nach der Elbe geführt In der Nähe der sogenannten Grube
ist die Genannte noch einige Male auf der Oberfläche des
Stromes gesehen worden dann aber untergegangen so daß
einigen Schiffern welche mit Kähnen zu Hilfe geeilt das Ret
tungswerk nicht gelungen ist

Worbis 21 März Hohes Alter Hier verstärkenvor einigen Tagen die ältesten Ortseinwohner die Wittwe
Gertler im 93 Lebensjahre und der königliche Förster a D
Walter im 92 Jahre Erstere hat sich bis zu ihrem Tode so
kräftig gefühlt daß sie keinerlei persönlicher Bedienung be
dürfte

Braunschwsig Gift und Revolver Aus Linz
ist die Nachricht eingetroffen daß sich daselbst aus undeka iiter
Ursache der braunschweigische Reserveoffizier Max Herrmaun
ein Sohn des Professor Herrmann Hierselbst der bei der dor
tigen Droguenfirma Haselmehers Erben als Chemiker uud Phar
mazeut angestellt war zuerst vergiftete und dann erschoß Herr
mann war noch bis 1 Uhr Nachmittags im Geschäft ging zu
Tische uud wurde sodann todt mit einer Schußwunde auf dem
Divan gefunden Neben der Leiche auf dem Tische stand ein
geleertes Flaschen Gift und lag ein Brief mit einigen Dankes
zeilen an den Quartiergeber für die liebevolle gesellschaftliche
Ausnahme

Handel Nttd Verkehr
Börse z Halle a S

Halle a S den 23 März 18K9
Preise per IM Kilogramm netto

Weizen ruhig 171 186 M Roggen ruhig 15 162 M
Gerste ruhig Futter 140 153 Mitteisorten 168 176 extra
feine bis 189 M bezahlt Hafer fest 169 156 Mark Ravs
ohne Angebot Mais Mark Erbse Victoria 162 170
Mark Kümmel ausschließlich Sack per 100 KZ netto ohne
Geschäft Stärke einschl Faß von 100 kx Inhalt per 100 Kilo
netto Hallesche Prima Weizen 37 37,50 M

Preise er 100 Netto
Linse ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Neesaaten

Rothklee 90 100 M feinster bis 112 Mk Weißklee 50 80
M feinster bis 110 M Schwedischer Klee 80 10 0M feinster
bis 130 M Esparsette 22 23 M

Futterartikel Futtermehl 13,00 15,00 Mark Roggen
kleie 10,75 11,50 Sx Weizenjchalen 10 10,25 Mk Weizen
grieSkleie 10,00 M Malzketme gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 3,50 10,50 Mark O lWcken 14,25 14,50 Mark
Malz 23,50 29,75 Mark RWö flau 58,00 Mark Petro
leum 25,00 Wart Solaröl 0,88 5/30 16,00 Mark Spiri
tus fest 10000 Liter Vrocent fest Kartoffelwintus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 54,10 Mark mit 70 M VerbrauM
abgabe 84,30

Coneurs Der Delikateßwaareuhändler Schulze hier
Leipzigerstraße Nr 83 hat heute Vormittag den Coneurs an
gemeldet

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde heute
das den Maurermeister Th Jehne gehörige Dryanderstraße
belegene Hausgrundstück versteigert Das Höchstgebot gab Herr
Kaufmann Otto Westphal hier mit 61510 Mk ab

Steinkohlenbergwerk Plötz bei Löbejün Dieheute unter Vorsitz des Herrn Rentier Mennicke Berlin hier
abgehaltene Generalversammlung beschloß für 1838 15 pCt
Dividende zu vertheilen

Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins deutscher
Eisen und Stahlindustrieller belief sich die Roheisenpro
dnktion des Deutschen Reichs einschl Luxemburgs im
Monat Februar 1339 ans 334912 Tons darunter 155060
Tons Puddelroheiien und Spiegeleisen 33691 Tons Besscmer
roheisen 105630 Tons Thomasroheiscn und 46531 Tons Gieße
reiroheisen Die Produktion im Februar 1 833 betrug 333 341
Tons Vom 1 Januar bis 23 Februar 1839 wurden produ
zirt 702023 Tons gegen 635803 Tons im gleichen Zeitraum
des Vorjahres

W Merbericht des HMs scheK TsgeAattss
Muthmaßliches Wetter für den 24 u 25 März 1889

Allmählig aufklarendes kühles Wetter
Regenschauer noch nicht ausgeschlossen

Dat Std
Barom
red 0
nur

Thermometer
nach

Fsuch

t Mt
Luft /c

Wind Wetter

22/3 j 8 Uhr
i Uhr23/3 2 Wx

755,0
753 0
759,0

1,3
0,

4 5,0

f 1,0
0,0
4 0

80
73

60 j

heiter
wolkig

N wolkig23/3 Z M 759 Y 4 5,9 4 4 0 M j U wolkig
Wasierstände Bm 23 März Halle l 3,50 TroLhe

5,14 Am 22 März Calbe Oberpegsl 4 2,13 Unterpeze
4 3 20 Dresden j 2,15 Magdeburg 3,04

Vermischtes
Vor dem Schwurgericht in Bozen begann am 20 d M

der Prozeß gegen die Schafhirten Jcckob Kuen aus Zartfch im
Vintschgau unö Josef Schöpf aus Mals Dieselben sind be
schuldigt den Dr Victor Schieck aus Döbeln in Sachsen
welcher allein als Tourist nach Tirol reiste am 11 August v I
ermorder und beraubt zu haben als er eben im Begriff war
von Glarus über den Schliuigpaß nach der Schweiz zu wan
dern In einem Ausrufe wurde erwähnt daß Dr Schieck eine
goldene Uhr mit springendem Sekundenzeiger bei sich hatte
Eine solche war am 1 September dem Uhrmacher Förg in Me
ran von einem Malser Uhrmacher zur Reparatur überschickt
worden Die Uhr trug das Monogramm V L Victor Schieck
dies kam dem Uhrmacher Förg verdächtig vor Die sogleich
eingeleitete Untersuchung ergab daß der Schafhirt Jakob Kuen
in Zartsch diese Uhr dem Uhrmacher Förg in Mals zur Repa
ratur übergeben hatte welcher dieselbe seinem Sohne nach Me
ran schickte weil er wegen seines hohen Alters diese kostbare
Uhr nicht mehr repariren wollte Kuen winde sogleich ver
haftet und mit ihm auch der Hirte Josef Schöpf beide hatten
sich den Sommer über zusammen auf der Alpe Rassaß befun
den Die Sachen welche im Besitze der beiden Hirten sich be
fanden ließen kaum mehr emen Zweifel darüber walten daß
hier ein Verbrechen vorliege Die medizinische Fakultät in
Innsbruck welcher der Schädel des Dr Schieck zur Untersuch
ung übergeben worden war sprach sich dahin aus daß allen
Anzeichen nach Dr Schieck erst überfallen und erschlagen und
dann erst über die Felswand hinabgeworfen worden sei Kuen
und Schöpf geben einzig nur die Beraubung des durch Ab
sturz verunglückten Dr Schieck zu Es sind zehn Zeugen aus
dem Vintschgau vorgeladen

Ueber dieAusfifchung desLustballons in der Nord
see von welcher wir bereits berichteten wird dem Hamb
Frdbl folgende Mittheilung gemacht Der von Grangemouth
an die Stadt gekommene Hamburger Dampfer Armin Kapi
tän Foget traf in dec Nordsee nordwestlich von Terfchelling
einen noch halb mit Leuchtgas gefüllten großen Luftballon
französischen Ursprungs von ca 60 Fuß Länge auf dem Wasser

treibend Trotz des hohen Seegangs setzte der Kapitän Foget
ein Boot aus und es gelang den Ballon an einer Leine fest
zu machen und unversehrt an Bord zu bringen Es machte
nicht geringe Schwierigkeiten den Ballon des Gases und des
Wassers welches er in sich aufgenommen hatte zu entledigen
und auf Deck zu verstauen Der Ballon bewegte sich mit einer
Geschwindigkeit von 5 6 Seemeilen per Stunde so daß der
Dampfer genöthigt war mit voller raft zu folgen um Boot
und Leute wieder aufzunehmen Es wehte zur Zeit eine starke
Brise ans SSO Der Ballon ist noch neu und unverletzt je
doch fehlt das Netzwerk und sonstiges Zubehör

Wie gleichzeitig aus Kalkutta gemeldet wird stieg der Luft
schiffer Spencer am 19 d Mts von dem Ballyganj Maidan
in Gegenwart des Vizekönigs und Tausender von Zuschauern
ohne Fallschirm in einem Ballon auf der nachdem er eine
großeHöhe erreicht in östlicher Richtung verschwand Spencer
ist seitdem nicht niedergesttegen und sein Ausbleiben flößt die
ernstesten Besorgnisse ein Der 25jährige Mann kam etwa
Mitte Januar in Indien an und ist seitdem von seinem Ballon
Dmprsss ok Inäi Z, mittelst eines Fallschirmes meherere Male

glücklich gelandet Diese Nachricht legt die Vermuthung nahe
daß der Ballon des vermißten Luftschiffers vielleicht derselbe
sein dürfte von welchem oben die Rede ist

Machtrag
Von dem Minister des Innern ist der Volks Zeit

ung die nachstehende Erwiderung vom 21 d Mts zu
gegangen

Auf die am 20 d M hier eingegangene Eingabe ohne Da
tum betreffend das durch Verfügung des hiesigen könialichen
Polizeipräsidenten vom 17 d M erfolgte Verbot von Nr 65
der Volks Zeitung und des ferneren Erscheinens dieses Blattes
erwidere ich dem Vorstande daß die Beschwerde insoweit sich
dieletlie darauf stützt daß jene Verfügung im Widerspruche mit
der Vorschrift im s 13 Abs 1 des Gesetzes gegen die gemein
gefährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie vom 21 Okt
1878 R G Bl S 351 ohne schriftliche Begründung erlassen
sei ihre Erledigung inzwischen dadurch gefunden Hat daß dem
Vorstande unter dem 19 d M eine zweite mit Gründen ver
sehene Verbotsverfügung zugegangen ist Gegen diese Verfüg
ung steht dem Vorstande nach der Bestimmung im Z 13 Absatz
2 a a O binnen einer Woche die Beschwerde an die Reichs
Commission zu welche nach Inhalt der bezeichneten Eingabe
auch bereits angebracht ist Unter diesen Umständen und im
Hinblick auf die Begründung der Verfügung vom 19 d Mts
muß ich es ablehnen meinerseits in der beantragten Weise die
Zurücknahme dieser Verfügung von Aussichtswegen anzuordnen
und der Entscheidung der von dem Vorstande angerufenen
Reichscommission vorzugreifen

Der Minister des Innern
gez Herrsnrth

Telegraphische Nachrichten
Kiel 22 März Das über das Befinden Ihrer K Hoheit

der Fran Prinzessin Heinrich heute ausgegebene Bulletin
lautet Die Frau Prinzessin hatte wiederum eine gute Nacht
die Kräftigung schreitet bei normaler Temperatur günstig fort
Das Befinden des neugeborenen Prinzen ist gut

Sagau 2 März Der Bober ist 2 Meter gestiegen der
Quaisfluß fällt langsam

Hamburg 22 März Nach weiteren Nachrichten ist außer
dem Kapitän dem Arzte und 3 Matrosen auch der erste In
genieur des Schraubendampsers Argentma von der Hamburg
Südamerikamschen Dampfschiff Wsellichaft am gelben Fieber
gestorben

Wien 22 März König Milan empfing heute Nachmittag
den Besuch des deutschen und hieraus den des türkischen Bot
schafters Morgen früh reist der König nach Belgrad zurück

Das Fremdenblatt meldet aus Belgrad der von der Regent
schaft nach Ualta entsendete Staatsrath Alimvije Vassilevic ist
daselbst eingetroffen und von der Königin Natalie zuvorkom
mend empfangen worden Die Mission Vassilevics war aus
schließlich ein Akt der Höflichkeit gegenüber der Königin Mutter
Die Zeitungsnachrichten über die Mission Vassilevics sind grund
los da die Verfassung das Verhältniß zwischen den Eltern und
dem Könige regelt

Pest 22 März Die Abreise des Kailers der Kaiserin und
der Erzherzogin Valerie nach Wien ist verschoben worden
Dieselben bleiben noch einige Tage hier

Lemberg 22 März In den Bezirken Laucut Brzozow
Sanok Bochnia und Krakau ist eine partielle Ueberschwemm
ung eingetreten

Bozeu 22 März Nach dreitägiger Verhandlung wurden
Jakob Kün und Josef Schoepf aus dem Ober Vintschgau wegen
des Verbrechens des Raubmordes begangen an dem seit dem
11 August v I vermißten und am 23 September im Mittel
loch an der Schweizer Grenze aufgefundenen Tonristen Dr
schieckaus Doebeln inSachsen einstimmig von den
Geschworenen schuldig erkannt und vom Gerichts
hofe zum Tode durch den Strang verurtheilt

Genua 22 März Das Packetboot San Gottardo wel
ches aus Brasilien ankam ist auf der Insel Asinara in Obser
vation genommen worden weil auf der Ueberfahrt drei Per
sonen am geben Fieber starten

Paris 22 März Gestern Abend fand im Elysse beim
Präsidenten Carnot ein glänzender Empfang statt dem auch der
deutsche Botschafter Graf Münster mit seiner Tochter bei
wohnte

Paris 2l März Die Regierung wird bei der deutschen
Regierung die Genehmigung nachsuchen daß die irdischen Ueber
reste der Generale Lazare Nieolas Carnot und Francois Mar
ceau nach Frankreich Zzurückgebrachk werden Deselben sollen
neben diejenigen Baudins am 10 Juni im Pantheon beige
setzt werden

Petersburg 22 März Eine soeben erscheinende Bekannt
machung des Finanzministers vom 23 v M a St kündigt
den gesammten ausstehenden Betrag der 5 pCt konsolidirten
Eisenbahn Änleihe vom Jahre 1371 in Höhe von 11669300 Pfd
Sterl zur Rückzahlung am 19 Juni d I a St Den In
habern der gekündigten Stücke ist das Borrecht für den Bezug
der neuen Konverstons Anleihe gesichert

Petersburg 22 März Der General Adjutant des Kaisers
Alexander Graf Peter Schuwaloff ist heute Nachmittag 2 Uhr
gestorben

Berlin 22 März S M Kanonenboot Wolf Kom
mandant Kapitän Lieutenant Eredner ist am 21 März c in
Soerabaya eingetroffen und beabsichtigt am 1 April c wieder
in See zu gehen



Heute Sonntag deu ZA März Z KS
Abezchs 8 Uhr

ßÄ OWG GONGGZ S
der ges Capelle des Kö igl Magdeb Füs Reg Nr 36

junter persönl Leitung des Capellmersters Hrn Wiegert W
in Verbindung mit dem

unter Mitwirkung namhafter Künstler u Künstlerinnen

Unwiderruflich letztes Gastspiel des Herrn

Enttee 50 H reserv Pl 75 Billets ä 40 u 60
vorher bei Hrn Besck u Steinbrecher K Jasper

Donnerstag den Z8 d Mts
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Ml 7 Herm wackres GKrwAÄSH

srüheN M
beehrt sich hierdurch den Eingang sämmtlicher

M Ä SKÄmMKBwGr M Mv
für Frühjahr und SomMer ganz ergsbenft KKzttzeZgeN

VsrtrÄS
Im Z Natnr HeiZ Berein

sNaturheilkunde zu Halle o/S hält
Zu dessen Stiftungsfeste Montag

be ZS d Mts Abends 8
Uhr im Saale der Kaiser Wil
Helms Halls Herr S
hier Vortrag über das NatUS
heilvesfahsen dessen Entstehung
und Anwendung bei Diphtheritis
ilüd anderen Krankheiten wozu Du
mm und Herren in ihrem eigenen
Interesse eingeladen werden Ein
tritt a 20 Pfg Anmeldungen zum
Beitritt des Vereins b Borstand

8 Das Rauchen im Saale wäh
rend des Vortrags wird höflichst
Äerbeten

Schultorniftcr
Schultasche
B che t Sger

empfiehlt

Z U ÄKSWANNz
M Schmeerftratze ZV

zum Okuliren und
Anbinden

KMsWU Äch sÄ
Mischungen zu Einfassungen Ra
sm und Weichplätzen empfiehlt

I M Sträftner Bernb, Str 13
l zum Brennen u Polieren

j Ltr 35 H 5Ltr 1,50emps
IIR Strähner Bernburgcrstr 13

Rational lilirralrr Verein der SZM Halle und des
Saalkrriles

Die ordentliche Msnatsversammlnug des Vereins findet
Dienstag den 36 März d Js Abends 8 Uhr

im NKvZsI alte Promenade Nr 4 statt
Vortrag des Herrn Prof N L WZ kÄ über Die deutschen Getreidezölls und der

Identitätsnachweis
Mitglieder der konservativen freikonservativen und deutsch freisinnigen Parteien find

als Gäste willkommen

Halle a S den 22 März 1889 Der Vorstands siki

GNÄMG VU
Die höhere MädchsNschuls in den FrKncke schsn Mistnn

gen beginnt den Sommerkursus am Z April und zwar für die bei
den untersten Klassen um 9 Uhr für olle übrigen Klassen um 8 Uhr
Anmeldungen neuer Schülerinnen werden Sonnabend den 3G März
von ZO Ä Uhr im Conferenzzimmer entgegengenommen Bei der
Anmeldung sind der Taus und Jmpffchein vorzulegen von bereits
geschulten Kindern auch das letzte Schulzeugniß

IZAWAZWlWMZS Inspektor

ff Zwiebeln a 5 Ltter 40
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Kanarien Weibchen Zeisige und
Finken sind zu verk Feldstraße 5
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Reelle Bedienung Billigste Preise
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Zur pron pim Ausführung von

Hans WSrüche
empfiehlt sich Z

Meckelftroße TG

Wr Tamcu
Zwei Prediger Töchter beabsich

tigen vom 1 April an einen bürgert

MUH DamenMntagstifch WUT einzurichten
gute kräftige Kost wöchentlich
Näheres Rcmnischeftr Z8,part
rechts von 11 3 Uhr

Ein tafelförm Klavier ist billig
zu verkaufcu Saalbsrg S/G
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ist billig zu verk Wuchererstr 19ol

Pptr 9 lfd ro geschmackvoll an
gefertigtes schmiedeeisernes Vorgar
tengitter noch nicht gebraucht
ist preiswerth zu verkaufen
Hkndelftrstze ZG Comptoir

Recht ordentl Dienstmädchen
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M ZL ZÄ Bölbergssss Z
Köchinnen Stubenmädchen
Mädchen fiw Küche und
Hausarbeit u Kindermäd
chen erhalten Stellen durch

Rannischestraße 19

Tüchl Ma ch Näh f Spiegelg 13 III

Mädchen v L 15 I find g
St d Fr Ohme Mühlgasse 2
Getr Herren und Damensachen
kauft stets Fr OhmeMühlg,2
Per 1 April suche

von anständigen Eltern
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Tücht Mädchen f Küche u Haus
f Stelle Breitestratze S II

G Z AL auf Meiftzenge find
dauernde Stellung

AZZZzM WsKt G M Berlin
Friedrichstraße 218

1 ordentl Mädchen nnt guten
Zeugnissen zum 1 April gesucht

Miil ZISü pAzSM Z Z
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fvcht Stellung durch Frau
Hebamme in

Gleina bcc Freyvurg a/U

Eine Wohnung für 600 4 sof
oder 1 Zuli zn verm Zu erfragen
Krnckeubergstraße Hof SS

werden einem Jeden
zugesichert der
nicht geheilt wird od

dessen Gesundheit sich nicht bessert
durch das schon in ganz Europa
u auch schon darüber hinaus rühm
lichst bekannte Hämaton das neue
unvergleichlich erfolgreiche Universal
Medicament welches dessen Urheber
Herrn Apotheker Hartzema in Am
sterdam vollständig von heftigem
veraltetem Rheumatismus mit Steif
heit und Verkrümmung der Gelenke
befreit hat Diefes Medicament ent
fernt die Urmiäine Ablagerungen
die einzige Urjache aller Formen
von Gicht und Rheumatismus

aus dem Körper des Leidenden
und ist folglich das einzige Mittel
welches selbst in ganz veralteten
Fällen vollständige Heilung
schenken kann Dasselbe wurde mit
drei Medaillen und letztlich noch mit
der großen Goldenen Medaille
erster Klasse nebst Verdienst Diplom

der Unione Op Umberto I in Ita
lien prämiirt Die schmeichelhaf
testen Briefe von unzähligen dank
baren Geheilten worunter von kürst

lichen Hoheiten Professoren und
Aerzten liegen ebenfalls für jeden
Interessenten zur Einsicht offen
Zusendung auf Wunsch nach allcii
Plätzen der Welt nach Deutschland
gegen Postnachnahme Ganze Fl
H10 halbe 46,50 nur direct zu bez

Knabechsrle
Die Entlassung der Schüler aus

den 4 Knabenhorten findet in öffent
licher Feier

Mittwoch den MärzRachmittag Z Uhr
im Schulsaale derKnabenbür
gerschule Charlottenstraße Nr 14
statt wozu wir Freunde u Gön

s unserer Anstalten einladen
Gleichzeitig ist damit eme Aus

stellung der von den Schülern ge
fertigten Handarbeiten verbunden
welche auch in den Tagen Don
uerstag und Freitag in den
Stunden von 1 Uhr für
Nachmittag von Z 3 Uhr und
alle diejenigen geöffnet ist welche
sich sür die gute Sache interessiren
und von den Resultaten sowie Lei
stungsfähigkeiten solcher Anstalten
überzeugen wollen

Der Vorstand
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offerirtzu jedem annehmbaren Preise
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M MtlÄe
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Magdeburg einen Kursus für
Sprachleidende eröffnen Uns
Unterricht gründl u allseit entspr
d neuest wisssnsch Forsch u pmkt
Erfahr Wer Angeheilt entl w
zahlt nichts Zu näh Ausk isi
Herr Kaufm O Schmidt in Wob
mirstedt gern erbötig Anm erb halt

Rostock iM

2 Etage f 630 Mk 1 Juli od
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Herrsch Mh
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gesucht Off mit Preis bef unt
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Anst möbl Schlafstelle Trödel IKI
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SMmcherGmZ
Die erste Abnahme der Gesel

lenstücke findet Montag d T
Apsil Abds 7 Uhr im Jnnungs
loeale statt gleichzeitig findet daselbst
Montag d 25 März von Abds 8
Uhr ab die Prüfung u Abgang
dor Fortbildnngsschüler statt
wozu die Herrn Lehrmeister u Col
legen sreundl eingeladen werden

Armer Familienv hat a d W
Albrechtst Sophienstr, Steinstr
nach der Brüderstr Z Hundert
markschein verloren Der ehrl
Finder w dr geb denselben gegen
g Belohn in d Exp d Bl abz

W AKÄR N
Wegen Auskunft über billigste

Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concessior itter Expedient
B inde ftratze in Antwerpen

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarts KG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig fein wird

UzzweisnngeW auf ganze Por
tionen A 25 Pfg, auf halbe S 13
Pfg, welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu habm
Die Verwaltung b BmZsküchk

Evang Männer u
Jünglings Berein

Manergasse K
Sonntag den 24 März Ab 8 Uhr

Kibelbesprechstunde
Männer und Jünglinge sind herz

lich willkommen

Stadttheater
Am Montag den 18 ds Mts

wurde inder Parquetgarderobe rechts
ein KSiÄ
vertauscht Der Betreffende wird
gebeten denselben dort einzutauschen



MsÄsr
ZÄMion LlsZmrio

S ÄMRGZL
ZZEN MW SSKZK V

SoNW tKg den Z4 MSrz Z 88S

Var tSlImojx iRschmittag SV Uhr
FmkttoWmz iei HÄm Preise

Die Preise der Platze für diese BorftekUmg siud folgende
Prosc Loge 1 R 2, Mk
Orchesterloge Z
1 Rcmg Loge 1,S0
1 Rang BaKon 1,50
OrchesterfantMtll St

Parquet 1,25 Mk
Prvsc Loge 2 N 1,25
Parterre numm 9,76
2 R Borderr 1,
2 R Hinterr 0,20

Z R letzte R 6 2SZ
3 Rang numi S,W
GaTerie

Romantische Oper in 4 Akten v Fr Kind Musik v C M v Weber

Ottoksr böhmischer

Fürst Oscar Moor
Cuno f Erbsörster Georg Schaffnit

Agathe s Tochter Paula Lllard
Aennchen eine j

Verwandte Jda Kalman
Caspar
Max

i Jäger tAdolf Uttner
burschenMammers Koebke

Samiel der schwarze

Jäger Paul ErnstEin Eremit Herm Benedict
Kilian ein reicher

Bauer Max Neubert
Br utjungf r

Ein Schenkmädchen Marg Wachter
Jäger Bauern u Bäuerinnen

Bergleute Hofherren Pagen

2

Hofherren Pagen c
Die Zeit Kurz nach Beendigung des dreißigjährigen

Textbücher s 30 Vfg sowie Nummern dss Tageblattes mit dem
Theaterzettel s 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zuhaben
Me Billets nrr die Smmtag Abe ddorstÄIn g werden vo 9 t M v
dann aber erst wieder von Uhr N vd Wb ds ausgegeben Die
Tageskasse ist von Z bis V 4 Uhr ausschließlich für Ausgabe de

zur Nachmittags VorAeTung bestimmt

KichWöffmmg t Uhr Anfang SV Ähr Ende Uhr

Aveads 7 t Hr

Textbücher 20 Psg Wwie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel s 19 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Aarderobe AbonneMents KaVSe zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
es Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pik zu haben
Die Tageskasse n BsstidA des Theatergebäudes ist vsu 9 1 KHr Vsrm

und Vvu I 4 Uhr Rachlmttsgs geüff et

Kasftnößmmg Uhr Ansang Nhr E de SO Uhr

Montag den 35 März Z889
192 Vorstellung 48 Vorstellung auszer Abonnement
Zweites und letztes Gastspiel der Kgl Hof und

Kammersängerin

M FAMS S SM S
WiSslRO

Große Oper in 2 Aufzügen von Georg Friedrich Treitzfchke
Musik von Ludwig von Beethoven

Während der Verwandlung im letzten Akt
Große Leonor m Ouvertnre Rr Z

Personen
Don Fernando Minister Georg Schaffnit
Don Pizarro Gouverneur

eines Staatsgefängnisses OScar Moor
Florestan ein Gefangener Kammers Koebke
Leonore seine Gemahlin

unter dem Namen Fidelio
Rokko Kerkermeister Adolf Uttner
Marzelline seine Tochter Jda Kalman
Jaquino Pförmer Max Neubert
Hauptmann Alfred RungeErster 1 tJgn ZimmermannZweiter Gefangene Joseph Hertzka
Staatsgefangene Offiziere Wachen Volk

Die Handlung spielt in einem spanischen Staatsgefängnisse einige
Meilen von Sevilla

Fidelio
Nach dem 1 Akte findet eine längere Pause statt

191 Vorstellung Farbe Kvlt144 Abonnements Vorstellung

Zum 1 Male wiederholt

Die Müder des Kapitiiu Graut
Großes Ausstattungsstück mit Ballet in 12 Bildern von Jules Verne

und R D Ennery Deutsch bearbeitet von R Schelcher
Musik von C A Raids Die Balletmusik vom Capellmeister

W C Mühldorfer
I Bild Der Schiffbruch 8 Bild Das Fest der Gold

vs Malkolm gröberS Bild Ei Wald in Australien
1 Bild Die Verlassenen
11 Bild Das freie Meer und

die Polarsonne
12 Bild Glückliche Heimkehr

I Bild Schlvtz Malkolm
Z Bild Der Dnncan4 Bild Der Pa vo Antneo
3 Bild Der Bergrutsch
K Bild Das Erdbeben

Bild Eine Posada in Valpa
raiso

Harrh Grant Kapital er Britannia Hilmar GeWer
James j lJohanna WendtMary dessen Kinoer Helene BensbergRobert Maria CoppoPaganel Edmund Doß

s freie
Pola

ickliche

Hilm
sJoha
Hele

tMar
Lord Edward Glenarvan
Lady Arabella Glenarvan dessen Tante
Ayrton Lieutenant
Forster Steuermann
Dick Unter Steuermann
Bmk Matrose der Britannia
Zweiter Matrose

Berthold Sprotte
Emilie Jeß

l Eugen Ludwig
Julius Hosknecht
Paul Ernst
Karl Friedau
Walther Boewe

l Arthur Runge
jAIsrcd Biebler

Gottfried Greger
Eduard Wendt
Adolf Schumacher
Clara Piauet

Wilion Knpitain
Mulray Matro e uncan
Thalcave ein Patagonier
Bob ein Matrose
Elmina dessen Frau

Ein Maultiertreiber Theo HieronymiEin Wirth der Posada Adolf DalwigEine Dienerin der Lady Arabella Louise Schaffnit
Der Gouverneur von Valparaiso Mexikaner Mexikanerinnen Gold

gräber Spanier Spanierinnen Volk Matrosen Conviets
Magiftratsversonen Hafenbeamte c

Die neuen Kostüme für Ballet und die Kostümausstattung des Bildes
F st der Goldgräber sind unter Leitung des Garderobeinspektors Kutscher

scheck in der Thcatergarderobe angefertigt

Die neuer Dekorationen Wandelnde Eisberge Urwald Hafenscenen
sowie die sonstigen dekorativen Ergänzungen sind vom Dekorationsmaler
Carl Schwedier neu gemalt Maschinerien und Beleuchtungseffekte hier ein
gerichtet

Im 8 Hilde Dss Fest der GoldgrWer

componirt und arrangirt von der Balletmeisterin Bertha Benda

1 ausgeführt von Bertha Benda Emil Richter
Margarethe und Emma Hoffmann sämmtlichen Herren u Damen
vom Chor Eleven und Elevinnen

2 Äv ÄLAX getanzt von den Damen Margarethe
und Emma Hoffmann

3 NÄs ausgeführt vom Solotänzer Herrn Emil Richter
4 I ausgeführt vvn 8 Eleven und 8 Elevinnen
5 getanzt von Bertha Benda
6 ausgeführt von BerthaBenda Emil Richter Margarethe und Emma Hoffmann und 8

Damen vom Chor
7 A ausgeführt vom gefammten Personale

Nach dem 3 8 und 9 Bilde finden längere Pausen statt

Lrosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
l Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,
Textbücher 30 Pfg

Z R letzte Reihen 0,59 Mk

3 R numm 1,Gallerte 0,50
Parquet 2,S0 Mk
Proie Loge2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von IS 1 Uhr Vsr

mittsgs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende /zIV Uhr

KNs ZvNsllS MZÄ
NtMikÄ 12 Z lliir

KröWers uncl KIsiller Dejeuners Diners und Loupers icöllnen unter Lsrii ksieil
clsr jeveilixen Lsison in neitZsuiässer nskiilrruiiA sofort servirt verclen

Se Majestät von Japan der

MitmSs
kommt am Z ApZil nach
Halle in dessen Begleitung
befinden sich 20 Japanesen

und 20 Japanesinnen

MM
Eingang

nur vom Steinthorplatz
Direction Mahortschitsch HCa
MI Großes Concert MA

SPeziMteMWmx
Neue Debüts

Fräulein Irrn
deutsch ungarische Sängerin

Ventriloquist mit seinen elektrisch
automatischen Figuren

Die U7et vrZ Kiz Nv
Parterre und Luftgymnastik

SiAiivr
mit ihren abgerichteten Tauben

Mr
Produktion des Geheimnißvollen

Globus

Kopf Equilibristik
Geschwister und AL z Klt

HVsISer Wiener Duettisten
Herr k saZ interna

tionaler Gesangs Humorist

r MU ßM
AMlgMmße 8W8

Spseial
MWsschank

bei FMst große Märkerstraße 21
15 Flaschen frei Haus 3 Mark Gewählte Speisekarte

Münchener WrgerßrSn

Abonnenten ZK Mittagstisch
von 1 Mark an werden noch angenommen ohne Wcmzwang

Anton vwksr 8 kiöi kslle
Inhaber Barfüftsrftr sAußer meinem stets gu gepflegten Böhmischen Bisr empfehle

das in so kurzer Z eit bel iebt gewordene

TASS
Generalvertreter Thüringer Hof Leipzig

Vs Liter 20 H außer dem Hause das Liier 35 H in Original Gebin
den berechne Brauerei Preise

Sonntag früh von 10 Uhr an Speck und Zwiebelkltchen
Abends Frieassve von Huhn u Cotelette mit Spargel

liiAmi
empfiehlt

15 Flaschen 3 Mark
1887 große silberne Medaille in Königsberg i/Pr

Export Bier
25 Flaschen 3 Mark

1888
uf SS Mskner und Lager

w Brüssel 30 Flaschen 3 Mark

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Preise der Plätze und Vorverkauf
der Billets siehe Tageszettel

Jede Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

I i Mi
bei

Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uhr
Är Nachmittags Borstelllmg

Jeder Erwachsene hat das Recht
ein Kind frei mitzubringen

Wrtoria Sliktttrr
Sonntag den 24 März 1839

Vvr MsssZivZGroße Posse mit Gesang in 4 Akten
Montag den 25 März 1889

Der Rosen Onkel
Volksstück mit Gesang in 4 Akten

Da die Wintersaiwn mit den 31
d M ihren Abschluß findet wird
höflichst ersucht alle noch ausstehen
den Abonnementsbillets bis dahin
einbringen zu wollen

Posistrasze

Jetziger Inhaber

kWlil k 6t8eIiN6 ä6

Ml
bichmstein

Heute Gonntag Nachmittags
SVi Uhr

Lalon Lonosri
der Kapelle des Magdeb
Füs Megiments Ar HG

WivKert Kapellmeister

s L
W 5 712 I v

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Ab in Halle
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